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Wenn ich den bayerischen Lehrplan richtig verstehen, dann sollte der "Normalfall" das
Abziehverfahren sein. Das Ergänzungsverfahren kann individuell angewendet werden; es ist im
Prinzip also Beides möglich.

Es gibt dann noch die verschiedenen Techniken, die dazu durchgeführt werden, die
Auffülltechnik, die Erweiterungstechnik (Konstanz der Differenz) und die Borgetechnik.

In Bayern wäre es dann also das Abziehverfahren mit der Borgetechnik.
Jetzt sag noch einmal jemand, Mathe in der Grundschule kann doch jeder unterrichten 

Aus irgendwelchen mir unerfindlichen Gründen war ich im meinem Studium immer die Einzige,
die das Abziehverfahren in der Grundschule gelehrt bekommen hat und es ohne Probleme dann
im Studium anwenden konnte.
Das gab dann immer Extrasternchen bei den wöchentlichen Pflichtaufgaben 

Sag mal shopgirl, ich kann mich dunkel erinnern, dass wir im Studium mal über das
österreichische Divisionsverfahren gesprochen haben. Ich weiß nur noch, das es total schwierig
war. Wenn ich mich recht erinnere, dann wurde das Abziehen weggelassen (wenn nicht die
ganze Zahl teilbar war).
Stimmt das so oder ist das früher mal so gewesen?

Petra
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